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Detttsche fcMirncit sich cuöenöorff mächtiger Aus Columbus, Uebr.!Frall Johiz Urage
ein Opfer der Zcitttllgstrligcr
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Schutz gegen Erkältung

tapfer, sagt Nawarö
Oberst William Ha,oard früher

von NebraSla CXiin. her hn ma
Negerregiment befehligte, und bet

' 1)011 dr sr, !!?!!,.,.. rt,." OH'IIIIIHIIUIÜ
lücslcn Tapferkeit vor dein feinde
misgzeichnct iriir&c, lacht über die
fioitii in S sir-r--i Hsiti nrninTi

i,'viiuiij Vifc ÜUll'
sehe militärische Maschine zusam-icngel'rl'chi- 'n

nw. In einem an
Jen Chiefclerk Lindsay vom Ne-vras-

Ol'craericht' liiilcrnx 10. No- -

und Grippe
Alle Zweifel über die Fähigkeit

Perunas zu kurieren und dorzube.
Nkn. fcwhiiri dttrrsi rinrti Nr!ks lisicr.....v ...V. ..V vv.
kommen, den. im Oktober 1318, Herr
R. I. Suttles, N. D. Nr. 3 Bor 51,
cr.x .... .dV. n ,ri.: .r.-- .. r. . i .

ütiynt'suurg, sci)., ßtiujnüutn ym:
fttn ;u kfi
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JA habe Pkrima seit IaiZren aebrattcht iiK

,n es kerzlich liir Maacnlalarrk. der wiche
!cr andern Art eii'I'KIni, v!Ir bilft eö

Etii gegen Erliilwn und die Grivve. E
ertpart einem eilte BZeuge Sollorreittumneii
miD macht einen u einen, ganz iiciicu U'icu-sche-

,
, (Sezeichnet) R. F. enitles.

Für alle Arten von Katarrh.
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Sein WertMm. Iimnen,

MM. ) oder

Magk5,
einer

ans einem

Tablets oder flüssig. '
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' "c,itt"'r gerichteten Brief schreibt er
uiiicc anderem:

Diese Deutschen gokn tniS eine
lmrte Nnft zn knacken, l'iö sie dvn

s ihrem Lande im Stich gelassen wnr-de- n.

Welch eine wunderbare, aci-schin- c

diese Armee dach nfar. Oft
imifit,' ich lachen, wenn ich in den
Zeitungen las. wie demoralisiert
die deutsche Armee" ist und wie sie
sich -- Hals iil-r'- r 5lopf" zurückzog.
Ja, sie zog sich ziiriick zwei oder
drei Zoll auf einmal." ,

S.'in Negiment last 102 Taic
lang im ,a,npf. Er selbst schreibt,
das; ihn det Krieg- - stark mitgenom
nien habe, allerdings sei cr noch am

'eben, aber lahm, ariu die eine
.Uirchiv.mmis und auf 'einem Ohr
taub. Alles Reinigkeiten, wie cr

f'smt TochiiH es ihm nicht leid, den

ist nicht ein neues, noch nicht
Experiment. Es ist in amerikanis-

chen Familien feit 45 Jahren in Gebrauch.
ist unbestritten bei Husten, Erkäl- -

Folgen der Kriw der spanischen ?nsluena,
saNiarrballickien iseklion der ?!ask, des Hai,

Eingeweide oder anderer Orqane. Man 6cslc!;c
Versuche mit Pernna nerst.

Neberall zum Verkauf
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Ick, tust meiner Mesnndlieit wegen meine ffarm iisgebeii und werde im öfien!
liKen Verkuuie, ans nieiner starm, Vi Meile nördlich und Äieiien westlich Kon Vni
pnrais, AVt 9J!ei(r weM.ch und 3 Meilen südlich von Touhy, 2l Meilen südlich und
14 teilen nördlich und 6 Meile östlich von Dwighi,

NonwF, 30.Oe2emKer1913
eginuend 11 Uhr, folgendes Eigenwm crkfcn:

4 Stück pferöe und Maulesel, 17 Stück Vieh,
7 Zuchtsauen und alle Sarm-Maschineri- e,

Ilil) Zlcker mit guten Gebäuden 160
TicscS Viertel Land ist mit g:Ien Gebäuden derschen: eine: Wolhause don 7

''
Zimmern, AbzugSianal (Sewer). Zcmenikcllcr, Waschhaus, guter ZistcrP, Etall siir 22
Pferde und Nühe, grosici Hendodm mit Heu.carrier, Seil, Schlingen und Eabel, Corn.
Krippe für l.vvg Bushel, mit Fahrweg und Maschinenichuppea vn der Seile. Speicher
im Stalle, ChcdS für Schweine und Rinder. Werkstatt, neuem Hühnerhaus, guter Wage,
L Brunnen, einem mit Wiiidmülile und der andere am Hause: IS Acker eingezäunt hg
tigkt. etwa 1 Acker unterm Pfluge, 10 Acker lfalfa, Nest Weide und ewas Eichen
gehölz, meistens Tiefland und neues Land. Euter bstrakt geizt mit dem erkaus.
' DieS repräsentiert eine Farm ffic beides, Viehzucht und Ackerbau, die Sorte, die
stets die HhpothelenaSzahlung leicht macht.

erkaufsbedlngunge sind sehr knstig und sollen ain erkausstage bekannt gege
ken werden. Man besuche o!5er schreibe an den Besitzer in Valparaiso, Neb., der an

renk & Vchm. Twtght, Nebr., die stet bereit smd, iiber die Nerkaussbedingnngen ,u
reden und das Land olzne jegliche Kosten sür den Besucher ,u zeigen, er Muscr kann
sofort nach dein Verkaufe m 1. März 1919 Besitz nehmen.

Frei'Lnch m Mittage.

HERMAN j. SCHMIDT. Besitzer

als der Uakfer

Amsterdam, 14. Tez. Nach c!
nein Interview, im HandcISblad vcr.
öffentlicht, das der deutsche Krön
Prinz dem Journalisten gab, hatte
der ehemalige Kaiser weniger zu sa
gen, als allgemein angenommen
wird. Znm Beispiel, als die prnchi.
scheu Garden zu einem 4. Angriffe
auf die gut t'erteidigte feindliche
Stellung vorrücken sollten, habe er.
der Kronprinz, sich geweigert, den
Befehl zu erteilen und der Kaifer
habe ihm beigestimmt. Ludendorff
jedoch habe mit Resignation gedroht,
falls der Angriff nicht gemacht wür.
do, und der Kaiser mußte nachgeben.

LlrbkiirchtS Knrlcr verhaftet.
Paris, 14. DieDez. Schweizer

0?r:...! r.- -i . .. - . .
ouLi i)ai einen aiuncr oes 1.031a

listischen Rats in Stuttgart, der sich
auf dem Wege nach Zürich befand,
wie im Berliner Tageblatt" mit-
geteilt, wurde, verhaftet In seinem
Besitz befanden sich viele von Dr.
Karl Liebknecht, dem radikalen so
zialistischen Führer, unterzeichnete
Schriftstücke. Ueber den Zweck, sei
ner 'Reise befragt, sagte der Ku-
rier, er sei gekommen, um die
Schweizer Arbeiterklassen über die
eigentlichen Z"Ie der deutschen Nc
volution aufzullärcn; er wurde bor- -
lausig' in Haft behalten,

Tlksemvfnndene Worte.
An anderer Stelle der heutigen

Auögabe bringen wir in beiden
sprachen em Gedicht von Frm:
Maria Floihn!i', das sie ihren bei- -
den in ' Amerika's Kriegsdiensten
stehenden Söhnen gewidmet hat.
Tie Söhne find Leutnant Paul

w!he!n, der seit Monaten in irank--
reich im Kriege ist und Dr. Max

lolyow, Milfllied des arztlichen
Stabes der Bundesmarine, mit
dem Mng als Leutnant in Great
Lakes, bei Chicago.

Das Gedicht, einem freudigen
Mutterhcrzcn entsprungen, ist tief
empfunden und zählt zu den schön-

sten, dieFran Flothow noch vor
faßt bat. Es wird unsern Lesern
geivisz eine Freude bereiten- -

Hungcrlohn einer Witive.
;

. Wir lesen im Verner Bund:
Düstere Streiflichter aus die Le

bcnsverhältnisse mancher kleiner An
gestellter werfen die gegenwärtigen
lLerichtsverhandlungcn. Tie Filial-
leiterin einer auLivärtigcn Färberei
entwendet aus der (Äeschäftskafss
nach und nach gröstere Beträge. Tie
gran, Witwe, erhält als Entlöh
nimg erst 50 Fr., dann 70 Fr. mo
natlich, nebst freier Wohnung, be-

stehend aus einem Hofzimmer. Vom
Bargeld werden ihr im ersten Jah-
re 20 Fr., im zweiten 10 Fr. für
die zu stellende Kaution abgezogen.
Jiiin denke man sich: 50 Fr. monat-

licher Verdienst! Das ist gleich ein
Monatsgehalt sür cin Paar Cchu
he, zwei biS drei Monatsgehälter
sür ein warmes Kleid, daZ bedeu-

tet, nach Bestreitung der allernötig'
stcn Bedürfnisse für Wäsche usw.

zirka, 1 Fr. Nestanz fürs tägliche
Brot. 50 Franken der kautions-Pflichtig-

Leiterin einer Filiale, zu
einer Zeit, wo Dienstmädchen eben-

soviel beziehen, dazu dann noch freie
Station und Berkostigung erhalten,
wo jeder Haudianger seine 8 Fr.
Tagelohn hat. Ob der betreffende

Prinzipal wohl einmal nachgerech-
net hat, wie er mit diesem Gehalt
zuLkommcn würde?

CO Franken! DaS ruft laut nach
einem PassuS in unseren Gesetzen,
der den Arbeitgeber in solchen Fäl-

len gleich strafen würde, wie den

Ängestellten. weil er mitschuldig ist

in dessen Fehltritt.
Möchten doch die Herren Prinzi &

pale daran denken, dafz die Tene- -

nmg i die weiblichen Angestellten
benso hart trifft, wie ihre männli

chen . Kollegen, dafz die früher oft
schon sehr bescheidenen Gehälter
letzt einfach nicht mehr zum nötig.
sien reichen. Möchten die Arbeitge
ber doch Zulagen gewahren, bevor
die Not ihre Angestellten zum
änszersten treibt! Doppelt gibt, wer

freiwillig gibt!
Berein weiblimcr Geschastsan sie

gestellter der Stadt Bern."
. n j,,

Zeit ist Geld!
Wenn Sie zum Lesen wenig
Zeit haben, ist eS ganz be-

sonders wichtig, dafz Sie sich

die Tägliche Omaha Tribüne
regelmäßig zusenden lassen
denn Sie finden darin das

Neueste und wichtigste
immer klipp und klar aufge.
stellt, und sind somit in der

Lage, sich täglich in kurzer ein

Zeit über den Fortschritt der tcl;
Tinge zu orientieren. die

Tägliche wmaha
Tribüne .
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ColumbuS, Neb-- , 14. Dez. Die
Influenza und Lungenentzündung
fordert hier u.ch immer täglich wei
tere Opfer. Herr Fohn Gutzmcr ist

Donnerstag im Alter von 31 Iah.
rcn den Lunc'enentzundung erlegen
Er hinterläßt sene Gattin, drei Kin-

der, seine Eltern, 6 Brüder und
2 Schwestern. Freitag fand die Ve- -

crdigling statt.
Frl. Stella Nauenburg, Tochter

von Herrn und Frau Louis Nanen
bürg, starb Dienstag im Alter von
21 Jahren an der Influenza. Mitt
ivoch starb ihre 5 Jahre alte Schwe.
stcr Clara nach kurzer Krankheit an
gleicher Krankheit. Die Beerdigung
der beiden Opfer der Seuche fand
heute auf den Slicll Crcck Fricdhof
Itair. Pastor Welchen amtierte.

Schwester M. Agnes, die seit dem
Jahre 1882 als Lehrschwcster an
der hiesigen St. BonG'cnura Schule
taug war, l,k int Alter von 53 Iah.
rcn gestorben und wurde Donnerstag
unter großen Ehren zur letzten Ruhe
bestattet. Schwester Agnes stammte
aus Deutschland, wanderte in jun-

gen Jahren nach Amerika aus,' trat
in's Kloster, in La Fahette, Ind.,
und bildete sich zur Lehrschwcster aus.
Sie war musikalisch begabt und hat
vielen Leuten in Columbus Musik-
unterricht erteilt. Wegen Ihrer Her.
zensgüte war sie allgemein beliebt
und geachtet, bei denen, die mit ihr
bekannt wurden. Ihr Leichenbegäng.
nis war höchst eindrucksvoll und ein
Beweis der Achtung, der sich die
Verstorbene in 5!reisen der Gemeinde
erfreute.

Aus Counctt Bluffs.
Automobil wieder gefunden.

Walton Triver von Crescent ließ
am Sanistag abend sein Auto vor
dem O. K. Restaurant am Vroadwat,
stehen, und als er wieder aus dem
Geschäft kam, war dasselbe ver-

schwunden. Am Sonntag morgen
um drei Uhr fand cr die' Maschine
ungefähr zwei Straßcngeviert vom
Platze, wo sie gestohlen wurde. Die
Polizei sagte dem Eigentümer zum
Trost, daß das Auto von Lust.
wyrer wir gevorgt" woröcn sei.

Wollen im Städtebau helfen.
Die Töchter der Revolution"

werden einen Bazar abhalten und
der Erlös soll dem Council Bluffs
Kapitel des Roten Kreuz zufallen
das entschlossen ist, feinen Ante,
zum Aufbau des zerstörten Dorfes

illoloy tn Frankreich beizutragen.
Das Dorf wird auf diese Weise
wieder aufgebaut und das hiesige

Kaplkl hat beschlossen, cm WoG
L)aua zu erriauen.

Edward Mangan gestorben.
Edward Mangan. Geschäftsrei

sendet der Monarch Manufacturina
Eo.. ist un St. Lukas Hospital in

eoar cavios am sonmaa am
öchirnschlag gestorben. Der Wer

storbene war Mitglied der hiesigen
Äkonarch Maimfaewrinq Co. und
machte bestandig Geschäftsreisen für
oieieive. Ire war seit 12 Jahren m
bet Company tätig. Die sterblichen
Ueberreste wurden zur Beerdigung
nach Fgno Du Lac, Wis., gebracht

Will Taiizschnle errichten- -

Miß LaCuta von Chicago ist in
Council Bluffs angekommen und'
wird une Tanzschule m Freimaurer
remple eröffnen. Die junge Dame
oll eine der geschicktesten Tanzleh

rerin in Chicago sein, wo sie Un
rerriazr erieiw! m anen ncncrcn
Tänzen.

Antomobil stark beschädigt..
Bern Strderj, 4G03 südl. 34.

Str., Omaha, Nebr., der mit einer
Cgdillae Car der Blue Tari Co.
von Omaha kam, bemerkte am
Tonntag abend nicht das offene Loch
der Seiver an der 31. Straße und
Broadwan und geriet mit den Rä
dern in die Vertiefung, wobei die
Maschine stark beschädigt wurde. Da
keine Laternen angehängt waren, so

konnte der Mann auch nicht sehen,
daß daselbst Reparaturarbeiten ge
macht werden. Es stellte sich später
Heraus, daß die Laternen mit rotem
Licht von jemand zerschmettert wur.
den, denn man fand dieselben auf
der entgegenge setzten Seite der Stra
ße. Die Stadt wird wohl für den
schaden auskommen muffen.

9!acht Tepeschrn billiger.
Ter - Betriebi-Ieite- r der Western

Ilnlon in hiestsier Stadt. Herr tteo.
Nieoll, hat bekannt geinacht, das;

vom 1. Jänner ab die Noten sür
Nacht Tepeschen über alle Telearciph
Linien zu bedeutend herabgesetzten
Preis'.' befördert werden. Ter Min.
dcslbetrag für eine kurze Tepeschc

auf Ltt Cents und der Höch'tvrciS
auf 50 CentZ festgesetzt.

William Henry Cchnoor und Cl
Rohlfs, beide von Treynor. er

langten diese Woche eine HeiratZ.
lizenz. Tcr Bräutigam ii't 20 und

Braut 18 Jahre alt.
Harr? N. Jarrett vsu Ncola und

cungenentziinöttttg
Frau John Krage starb Freitag

abend in ihrem Heim in den Shcr-ma- n

Apartements an Sherman Ave.
nue nach zweiwöchcntlichcr Krankheit
an der Influenza und Lungenentzün-
dung. Sie erkrankte zuerst an der a,

ihr Zustand besserte sich aber,
bis bor einigen Tagen ein 5!ückfall
eintrat und Lungenentzündung sich
entwickelte, die die in der Vlüte der
Jahre stehende Frau dahinraffte.
Frau Krage wurde am 8. Sept. 1877
als Tochter der deutschen Pioniers.
milie Niederwieser in Omaha gebe
rcn und war hier allgemein geachtet.
Sie hinterläßt ihren Gatten John
j?rage und zwei Söhne. John und
Nicharö. Iolm steht m Negicrungs.
dicnftcn in San Francisco, Richard
ist in Omaha: ferner einen Bnt- -

der, Otto Niederwieser, von hier
Die Beerdigung wird nachiten Diens
tag, nachmittags 2 Uhr, von Leo,
Hofsmanns Leiehenbestatwngsräum
lichkciten aus auf dem Forest Lawn

rieohof,stattsinden.
Die Verstorbene war ein Mitglied

des Turner Damenvercins und des
Damen Mtisikvereins. Der uw
zeitige Tod der allgemein geachteten
Fran hat aufrichtige Trauer verur
sacht.

wöchentlicher
Wetterbericht

Für das obere und untere Missis.

srppi Tal, Regen und warwer ne
fähr Dienstag, hierauf schönes Wet
ter für den Nest der Woche. Biel
leicht Negen oder Schnee in den nörd
lichcn Distrikten und beinahe normale
Tempcrawr nach Mittwoch.

N
Für die Northern Rock Mountain

und Plateau Regionen, Schnee oder
biegen am Anfang der Woche, diel,
leicht Negen in den nördlichen Di
strikten, gefolgt von schönem Wetter
für einige Tage und dann wieder
Negen oder Schnee. Tonnerstag
oder Freitag beinahe normale Tcm
pcratur.

Ein Hoodoo" für die Gcschwore
ncn.

Tie Geschworenen in der Scha
ocneriavliage I. w. Wooos' gegen
die Milwaukee Bahn für $10,000
haben merkwürdige Erlebnisse Zu
erst musste einer von ihnen wegen
Plötzlichen Unwohlseins heimgeschickt
werden, worauf man mit 11 Ge
fchroorenen fortfuhr. Tann wurde
cm anörer krank und mc Berhand
lung mufite aufgegeben werden
Heute morgen war der letzte noch
nicht wieder wohl.

Kerl ', ?2,000 Geldstrafe verurteilt
"Tom Kerl, den die Geschworenen

clnes Vergehens gegen das Se
ditionsgcsetz schuldig befunden hat
ten, ist von Richter Woodrnff zu
einer Geldstrafe von $2,000 und
Prägung der Genchtskosten verur
teilt worden.

Wie schon berichtet, hat Herr Kerl
gegen das Urteil Berufung ein
gelegt. .

5lobkntion von Ant Händlern.

Zu der Konvention der Autom0'
bil Händler, die die Omaha Asso.

ziatjonind die Handelskammer für
den 7. Januar in Aussicht genom-
men haben, werde,! mehr als.. 000
Vertreter von Nebraska. West-Iow- a

und Süd-Dako- ta erwartet.

Frank B. Wksson , gestorben.

Frank V. Wesion, seit 20 Iah.
rcn ein Kondukteur der Chicago

Northwestern Bahn, der kürzlich
nach Denver gezogen war, ist- - an
der Influenza gestorben.

Nencr Premier Finnlands.
Helfingfors, 14. Tez. General

Manncrhciin ist von dem finnischen

Landtag zum Ministerpräsidenten
Finnlands erwählt worden.

Wie bleibt man gesund? Lies ist
für jedermann eine Hauptfrage und

sollte rechtzeitig ihre Antwort
finden d. h., ehe die Gesundheit
Schaden erleidet: Es ist die Ersah,
rung von Tausenden, dast der

Gebrauch von Forni's Al

pcnkränter diese Aufgabe vollstän
d'ig erfüllt. Frau (5. I. Jaulen
von Prince Nupert, V. G schreibt:

Ich habe seit zwei Jahren keinen

Alpcnkrantcr mehr gehabt und habe
jetzt ein ungeduldiges Verlangen dar.
nach. Es ist .eine so wohlklniende H.
Medizin, und nichts in der Welt kann

mit ihr verglichen werden. Es ist
unentbehrlich sür die (Gesundheit und
man fühlt sich wie neugeboren, nach,
dem man etliche Dosen davon genom.'
wen hat." Forni's Alpenkräuter ist! ist

altes, bewährtes Kräutcrheilmit.
es verbessert das Blut, reguliert
Organe, fördert die Berdommg,

stärkt die Nerven und baut das ganze

System auf. Es wird nicht durch sie
Apotheker verkauft, fondern direkt

geliefert von Tr. Pet?r Fahrney &

SonS Co., 2301 Washington Blrd-- , die
Chicago, Jll.

licrlallgt
Sofort, für Süd Oma

ha, von A to M Straße
und von der 24. bis 28.
Straße. Guto Vczal
lung. Man tclcphonie.
re
Ernst Aeese, Tyler 34.

irl. Jcsse M. Price voit Onmha,
erlangten eine Heiratslizenz. Der
Bräutigam ist 2G und die Braut 20
Fahre alt.

Bevorzugung im Kolilcnljandrl.
Auf. Veranlassung des Kongreß,

mann Green wurde im Senatskomi,
tee für Fabrikzwccke cin Untersu-chnngSkoinit-

ernannt, bei dem Se.
nator Kcnyon ein Mitglied ist, um
die Klagen über Bevorzugung ae
wisser Kohlenhändler seitens der
Kohlen Administration. Viel?-- Kla-
gen wurden erhoben, im 9. Kon
greß Distrikt, daß die Kohlon-Admi-nistrati-

gewissen Kohlenhändlern
erlaubt, Illinois Kohlen zu erhal-
ten, während dieß den andern nicht
gestattet wurde. Anch soll Gouver- -

neur Hardina Au klarung geben
über die Kohlen Sacklaae im

taate. '

Sifnmg bet Iowa Association.
Tie vierteljährige Sitzuna der

Greater Iowa Association wird
diese Woche in den Räumen der
Handelskammer stattfinden. Jedes
Mitglied und jeder Sekretär der
verschiedenen Commcrcial Clubs im
Staat werden sich an der

beteiligen. Jeder Besu-che- r

ist willkommen. Interessante
Vorträge werden gehalten.

AusUansas
Lchigh, 10. Dcz.-W- erte Nedak

tion und Leser! Will heute wieder
versuchen, einen kurzen Bericht von

i)kt zu icyreiven. f
Das Wetter ist wohl noch schon.

der Weizenstand, ist prachtvoll und
liefert eine vortreffliche Viehweide.
Die Natur reizt die Menschen für
ihre verschiedene Arbeit. Alles in bet
Natur trägt Zeichen der Gesund-hei- t.

Allein die Menschen müssen,
ungeachtet dessen, viel leiden. Die
Influenza ist hier wieder aufs neue
aufgetreten und zwar in einem grö.
ßeren Umfang, als das erste Mal.
Kirchen und Schulen wurden wieder
geschloffen. Soweit wurde nur ein
Todesfall berichtet? der
Charlcy Paterson ist der Seuche n.

Der Hen sagt durch den
Propheten Amos; Weil ich dir wei
ter vlso. tun will, so schicke dich, und
begegne deinem Gott."

Am 4. d. M. wurde 'Gottfried
Wasemiller, der in Kansas City im
Hospital starb, von der hiesigen luth.
Kirche aus beerdigt.

Peter Schneider jr. bei Dnrham.
wurde durch einen unglücklichen
Flintenschuß getötet- - Die Entladuna
des Gewehres war durch Zufall cr.
folgt. Der Verunglückte hmterläst
Frau und sieben Kinder.

Georg Herrn schreibt ans Okla
homa. daß er wegen der Heil
schreckenplage auch manches Weizen
stück zum 2. Mal habe säen müs
sen. Seine Familie wurde .von der
Influenza schweb betroffen, doch sei
Iie zum rniut vom Tode verschon
geblieben.

Georg Heinze.

Marktberichts

Omaha, Neb., 11. Tez.
Rindvieh Zufuhr 600; fest.

Ausgewählten Prime Beev.
17.10.18.00.
ttute bis beste Veevcs. 12 16.7J

ewohnllche bis gute 13 14.7
Gewöhnliche. 9.0012.75.
Western Gras Voeves. fest.
Gute bis beste Gras Veeves,
1S.0U 1,7,00. '
Mlttelmäkige bis gute Veebes,
15i.0ij 15.00.
Gewöhnliche bis mittelmäßige,
V.WlZ.bU.
Mexikanische Veevcs, 8.0010.00
.uuhe und Heifers, fest.

Gute bis beste Heisers. $0.00
11.75.
Gute bis beste Kühe, 7.739.00.
Mittelmäjjige Kühe, 6.007.50.
Gewöhnliche Kühe, 4.50 6.50,
Ctocko.s und Feeders, fest.
Priine Feeders, 12.5,0 I5.no.
Gute bis ausgewählte FeederS.
10.0012.00. r
Gewöhnliche b. gute 8.5010.50.
Gewöhnliche bis gute S.00 7.50
Gute bis beste StockerS, 0.50
12.50. '
Stock Heisers, 6.508.00.
Stock SUihe, 6.006.50.
Stock Kälber, 6.50 9,50.
Seal Kälber. 6.509.50.
Vnllz und Stags, 7.0011.00.

Schweine Zufuhr 7,200; geöffnet
stark. 5 10c Hölzer. '
Turchschnillspreis, 17.0017.25.

Krenk & rlirn, Ruktionörk.

irffiggjgTi

Versenden Sie Fö? ICCK7 B Cl
Ihr Lieh an SLPM-il-UU

Vieh - Kommissions - Händler
, Telephon South 300.

Wen 61 Jkjk le nf kn rtnr Zettel n gut i,kaf toeHnt, tan,
lade toi Sie ein, aölckbe a I , versenden Kiiticnitch.Bkftkllungk sergfältt,
rrledigt. echk eie sich mit nnt In Vertindung eae esltte.

' echrelbe eie , um Mrkkklch!t und kitkkk Jnsermatlm, tosn cic fi,
trauchk.

z,rn'J iiiugciiipei;! zu ijaucm.

Attiierte verlattgen von
Noüattd AnfschlttZz

A,i,s!erdnm, 11. Tez. Eine Han-
ger Tevesche an die Central News
besagt, das; die alliierten Negicrun.
gen separat an die holländische Nc.
gieruiisi Noten gerichtet haben, die
sich auf den Ansenialt deS cbcmali.
gen deutschen Kaisers in Holland
beziehen.

Radikale derlicrcn in Chemnib.
Berlin, II. Tez, Tie Berliner

Leitung vorwärts" schrieb gestern
Bor 1! Zawn war es Dresden
beute ist c.5 Cheinni!!, denn die

2,'ehrheitösoz?alisten haben bei den
Wahlen znin Arbeiter, und Solda
ienrai iö,ov., (stimmen '

gegen
(,(jUü der tlnabhniigigen Soziall.
lien a!'ge1el'en, In Trek-de- stellte
! da? BerhultniZ der stimmen
abgäbe vor zive, Wecken wie folgt
Mehrheitssozialiflen 117,506, Min
dcrheitssozialiüen 8,100,

y ,.x pi kifa j.iaftjÜPjECa.' k. JmdkmJ&uJ,4

slußcrjciuüsjntcsjc

geGnflsgclcWnljcil
Aerb ngt: Cin Mann oder eine

rau ,it guten Keschäftsfähigkei-t- m

und crstrlctfiifl.cn Empfehlunacn,
üm ein halbes Interesse in, einem
alt etablierten Relail Geschäft in
Omaha zn kaufen, daS cinert Iah.
N'sumsatz von 200,000 hat
inid Nettoprofite von $15,000
bis $IS,000 das Jahr. Tie gründ-lichf'- e

lliiterstickung erwünscht. Von
bis f 15,000 erforderlich.

(Mb allein mcht niiitS, näbigkeiten
ünd Charakter wit besten Empfeh-lunge- il

nötig. Cin Salär von
$3,000 per Jahr für den, der das
(efchäst mit führen wird. Näheres
unter !N. W- - Omaha Tribüne.

Fachschrift: Obige Offerte halten
wir für eine der verlockendsten, die

' zms jemals begannt wurden und
sönnen wir die betreffende Firma
warm empfehlen.

Val. I. Peter, Herausgeber.
Oinaka Tribüne.

Omaha. Nebr.

Dr. yarsld Chsmsen
Teutscher Zalzilarzt

Scribner, Ncbr.
k!a!siger s tt. Bs?

K C

tscenia
t":T.CJTZ""::'Jl s

'kuriert
VSZTXVXSR-- a

.? fiirt-- tl Cfwni, S'IiVAhi.
eiieiit.luu, (tiii't"!iii.'ii,l'il uitn Hilf

i!illriitifhf 'im, ii'flin In tti'ci'j t
tiiiilirl mrfit I, I'l. Bin 11.1 ' t

ot(irl iliiifcriittn 1'Oiti ä:'.iir.i(in iwö f
fnfflt. llnv",)li'f t:hn-w- i
tirem ni .'!,,!,, l!e crioi Toiifipr

Ijuiiüliiuafii Bet. til ßileflrll im

HU--BO- N

k,nück!g!lkn fallt teetitn uiiltt
Äurnnllk ir.illriil
aeMH. ieii ttt &lali,t mit 3
fcuituirtl.

SSnti litrflfi in Tfiilli tfnh ficfi

dkii Z!!,i icä ttii)tn ßcnuu an. I
Saxonla MedicalCo. I
9 (hfl U. ttt., Sanraä Piil), Hl.

.irtl s
bfn. sn n ViCifina leitf. 'A 'ssäv

fi. Mnai,. Elcrk.

O C-TVI- Süd-Omali- a.

U I IM ' 'UXJIV Nebraska.

Omaha Getreidemarkt.
Omaha, Neb., 14. Dez.

Harter Weizen'
Nr. 1 2.192.20.
Nr. 2 2.15-2.1- 9.

v Nr. 3 2.102.17
Nr. 4 2.032.11'
Nr. 5 2.012,03.

FrühjalMWeizew
Nr. 1 2.102.19.
Nr. 2 2112.16.
Nr. 3 2.102.13.
Nr. 4 2.05.

Gemischter 'Weizen
Nr. 1 2.102.18.
Nr. 2 2.11217.
Nr. 3 2.072.12. .

Nr. 4 2.02 2.10.
Sample 1.752.09.

Weißes Corn
Str. 3 131 1.42.
Nc. 6 1.37.

K

I
s K

Höchster Preis, 17.35.
Schafe Zufuhr 100; fest. :.i

14.5015.00. .

Gute bis ansgewählte Lämmer,
14.5014.00.
Mittelmäßige bis gute Lämmer,
11.0014.50.
Gewöhnliche bis mittelmäßige,
13.0014.50.
Feeder Lämmer, 12.5014.25..
Whrlinge, gute bis beste, 10,50

11.25.
Mittelm. Jährlinge. 9.009.50.'
Feeder Jährlinge, 9.50 10.00.
Widder, 10.0010.50.
Widder Feeder. 8.5010.50.
Mutterschafe, gute bis beste. 8.00

9.00.
Mittelmäßige bis gute Mutterscha.
fe. 7.008.50.
Gewöhnliche bis mittelmäßige
Mutterschafe, 7.008.00.
Feeder liMttcrschafe, 6.006.75- -

St. Joseph, Mo.. 14. Tez.
Rindvieh Zufuhr 1.600. nominell.
Schweine Zufuhr 3,000; fest, stark.

Turchschnittspreis. 17.0017.25.
Höchster Preis, 17.30.

chase Zufuhr, keine.

Kansas Cin, Marktbericht.
Kansas City, Mo.. 14. T.

Rindvieh Zufuhr 300, nominell.
chwcme Zufuhr 500; fest, 10c
niedriger.
Durchschnittspreis, 17.0017.40.
Höchster Preis, 17.35.

Schafe Zufuhr 500: nominell.

Chicaga Marktbericht.
Chicago, Jll,. 14. Ttt.

Nindvich Zufuhr 3,000; fest.
chiveine Zufuhr 55,000; 5 10c

niedriger.
Durchschnittspreis, 17.3517.60.
Höchster Preis, 17.70.

Schafe Zufuhr 8,000; L5c nicdri- -

er.
Höchster Preis für Lämmer, 11.75.

Sample 1.37,
Gelbes Corn

Nr. 2 1.46.
Nc. 3 1.421.45.
Nr. 4
Nr. 5 1.391.41.
Sample 1.40.

Gemischtes Com
Nr. 3 1.411.42.
Nr. 4 1.401.41.
Nr. 5 1.371.33.
Sample 1.30.

Weißer Hafer
Nr. 2 72.
Nr. 3 71.
Nr. 4 7114711..
Nr. 4 711,4-- 71.

Standard 71
Roggen

Nr. 2 1.51.
Nr. 3 1.50-1.5- 01,.

Gerste
Nr. 2 1.00.
Nr. 9798.
Nr. 4 97.
Zurückgewiesen 95 v

Sample 95. ,
Nr. 1 Futtergerste 95.

-

T


